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Dezernat 2 - Ordnung, Verkehr und Kommunalangelegenheiten 
Straßenbauamt 
 
 
 
K 6567 - Anlage eines Geh- und Radweges zwischen Degernau - Ofteringen 
Vergabe der Bauleistung 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Bau- und Umweltausschuss 26.09.2018 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Vergabe auf Grund beschränkter Ausschreibung 
und des entsprechenden Angebotes vom 30.08.2018 in Höhe von 99.949,48 € an die Firma 
Wolfram Staller / 79865 Grafenhausen.  
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Sachverhalt: 
 
Die Pendlerroute P 4 des Radverkehrskonzepts des Landkreises Waldshut führt von Lauchrin-
gen bis nach Stühlingen linksseitig entlang der Wutach. Zwischen den Ortsteilen Degernau und 
Ofteringen der Gemeinde Wutöschingen verläuft der bestehende Geh-/Radweg ab dem 
Ortsende von Degernau auch unmittelbar entlang der Kreisstraße 6567 bis diese dann unter-
quert wird. Nach der Unterquerung der Kreisstraße folgt die Wegtrasse weiter entlang der Wut-
ach bzw. Gemeindestraße. Auf einer Teilstrecke unmittelbar entlang der K 6567 beträgt die be-
stehende Ausbaubreite 2,00 m. Dies entspricht nicht der notwendigen Breite für den gemein-
sam genutzten Geh-/Radweg. Die Unterquerung der Kreisstraße weist eine lichte Durchfahrts-
höhe von 2,30 m auf und ist somit nicht regelkonform.   
 
Mit der geplanten Maßnahme soll auf einer Länge von 520 m die Befahrbarkeit des bestehen-
den Rad- und Fußweg in der Streckencharakteristik einer Pendlerroute (Radschnellverbindung) 
erreicht werden. Nach den Qualitätsstandards des RadNETZ Baden-Württemberg und der ERA 
(Empfehlungen für Radverkehrsanlagen) ist für einen gemeinsamen Geh-/Radweg im Zweirich-
tungsverkehr eine Mindestbreite von 3,00 m zuzüglich einem Sicherheitsstreifen zur Kreisstraße 
von mind. 1,75 m vorzusehen. Die geforderte lichte Höhe für die Straßenunterführung beträgt 
nach der ERA 2,50 m und soll entsprechend hergestellt werden. 
 
Die Ausschreibung beinhaltet die Verbreiterung und Asphaltierung des bestehenden Geh-
/Radweges. 
 
Die Radwegbaumaßnahme ist im Radverkehrskonzept sowie im Kreishaushalt 2018 enthalten. 
Die beschränkte Ausschreibung wurde nach den Vorschriften der VOB am 17.08.2018 an 4 
Baufirmen versandt. Zur Submission am 30.08.2018 sind 4 Angebote eingegangen. 
 
Das Angebotsergebnis der Radwegbaumaßnahme an der K 6567 stellt sich wie folgt dar: 
 

Bieter Sitz Angebots-
summe 

Nach-
lass 

Angebotssumme 
inkl. Nachlass 

Wolfram Staller 79865 Grafenhausen. 99.949,48 € – 99.949,48 € 

NN  131.897,89 € – 131.897,89 € 

NN  133.505,35 € – 133.505,35 € 

NN  165.857,14 € – 165.857,14 € 

 
Die Angebotsprüfung ergab keine Besonderheiten.  
 
Das Angebot des preisgünstigsten Bieters beläuft sich für die Arbeiten an der K 6567 auf 
99.949,48 €. 
 
Davon entfallen 97.232,65 € für die Arbeiten an der K 6567 auf den Landkreis Waldshut und 
2.716,83 € für das Versetzen der Straßenbeleuchtung auf die Gemeinde Wutöschingen.  
 
Die Firma Wolfram Staller, 79865 Grafenhausen hat unter Berücksichtigung aller Gesichtspunk-
te das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Die Angebotspreise sind nach Auffassung der 
Verwaltung angemessen und nicht zu beanstanden. 
 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 02. Oktober 2018. 
 
Abstimmung mit Breitbandplanungen: 
 
Im Streckenabschnitt des Radweges an der K 6567 verläuft der Backbone nicht. 
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Finanzierung: 
 
Die Verwaltung schlägt vor, den Auftrag auf Grund beschränkter Ausschreibung und entspre-
chend des Angebotes vom 30.08.2018 in Höhe von 99.949,48 € an die Firma Wolfram Staller 
zu vergeben. 
 
Die benötigten Mittel sind im Verwaltungshaushalt 2018 bei der Hhst. L 5420 0301 / 4212 0000 
mit 100.000,00 € veranschlagt.  
 
 
 
 
 
Dr. Martin Kistler 
Landrat 
 
 
Anlage: 
Lageplan Übersicht 
 
 


	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

